
 
 
 

 
 KPÖ-Gemeinderatsklub 
 8011 Graz – Rathaus 
 Hofgebäude, Zimmer 114–118 
 

 Tel.-Nr.: + 43 (0) 316 – 872 2150 
  + 43 (0) 316 – 872 2151 
  + 43 (0) 316 – 872 2152 
  + 43 (0) 316 – 872 2153 
 

 Fax: + 43 (0) 316 – 872 2159 
 

 E-Mail: kpoe.klub@stadt.graz.at 

 
 
Gemeinderat Christian Sikora 

Donnerstag, 28.02.2013 

 

 

Antrag 
 
Betrifft: Hafnerstraße – Verkehrsberuhigende Maßnahmen 

 

In der Hafnerstraße sorgen immer mehr Wohnbauten, das Postamt Strassgang sowie zahlreiche 

Gewerbebetriebe für reges Treiben entlang dieser wichtigen Verbindungsstraße.  

Der westliche Teil der Hafnerstraße zwischen der Kärntnerstraße und der A9-Autobahnunterführung 

wird als 50km/h -Zone geführt, der östliche Teil der Hafnerstraße mündet bis zu ihrem Ende in eine 

30km/h Zone. Die Hafnerstraße verbindet im Westen den Grazer Bezirk Strassgang mit dem im Osten 

gelegenen Grazer Bezirk Puntigam und zählt auch aufgrund ihrer optimalen Anbindung zu den 

Einkaufszentren im Süden von Graz zu den sehr stark befahrenen Straßen  auf Grazer Stadtgebiet. 

Nun sind sehr viele BürgerInnen an mich herangetreten, um bei der Politik für offene Ohren für eine 

Verkehrsberuhigung entlang der Hafnerstraße zu sorgen. Leider verwechseln viele PKW-FahrerInnen 

diese Straße mit einer Rennstrecke. Geschwindigkeiten weit jenseits der Geschwindigkeitsbegrenzung 

sind da keine Seltenheit, was auch Radarmessungen ergeben haben. Besonders die GKB- 

Bahnübersetzung verwechseln viele mit einer Sprungschanze. An besagter Stelle kam bereits ein 

Motorradfahrer ums Leben, zahlreiche weitere Unfälle zeugen von der Gefährlichkeit dieser 

Straßenstelle – da muss Abhilfe geschaffen werden! Eine durchgehende Verkehrsberuhigung entlang 

der Hafnerstraße nach dem Vorbild der Parallelstraße Schwarzer Weg wäre hier wirksam und dringend 

notwendig. 

Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs folgenden 

 

Antrag: 

 

Die dafür zuständige Stelle des Magistrats und der Verkehrsreferent werden ersucht, aufgrund der im 

Motivenbericht aufgezählten Gründe zu prüfen, ob im Bereich der Hafnerstraße eine sinnvolle 

Verkehrsmaßnahme zur Verkehrsberuhigung in Form einer durchgehenden 30km/h-Zone einzurichten. 

Eine solche Maßnahme würde zur Erhöhung der Verkehrssicherheit für alle VerkehrsteilnehmerInnen 

und AnrainerInnen entlang der Hafnerstraße beitragen. 

 


